
Kinderspielplatz Hintersudberger Straße





� Formelle Spielorte …keine Spielpunkte, keine reinen Skateanlagen, private Anlagen etc.

• FREI ZUGÄNGLICHE ÖFFENTLICHE SPIELFLÄCHEN DIE • FREI ZUGÄNGLICHE ÖFFENTLICHE SPIELFLÄCHEN DIE 
VON DER STADT UNTERHALTEN UND AUSGEWIESEN 
WERDEN

• KEINE SPIELPLÄTZE IN WOHNSIEDLUNGEN, 
KLEINGARTENANLAGEN, AUF SCHULHÖFEN ODER REINE 
SKATEANLAGEN DIE AUSSCHLIESSLICH DIE MÖGLICHKEIT 
ZUM SKATEN BIETEN



Formelle Spielorte

KSP und BolzplatzWilhelmring – beide Note 3 



� Bedarfsplanung …keine Spielleitplanung

• BESTANDSAUFNAHME DER VORHANDENEN SPIEL- UND BOLZPLÄTZE 

• FREIRAUMVERSORGUNG IM QUARTIER

• DEMORAPHISCHE ENTWICKLUNG

• ZUR UMWANDLUNG VORGESCHLAGENE FLÄCHEN

• SANIERUNGSAUFWAND



� Bewertungsmatrix … 5 stufig  zur qualitativen Bewertung 

• GRUNDINFORMATIONEN • GRUNDINFORMATIONEN 

• QUALITÄT – Z. B. SPIELWERT UND BAULICHER ZUSTAND -

• BEMERKUNGEN – Z. B.  ZU HANDLUNGSBEDARFEN 

• ENTWICKLUNGSZIELE

• BENOTUNG



KSP Schönebecker Busch

DIE BEWERTER

KSP Ehrenhainstraße



� Referenzflächen … 11 Flächen zur Probebenotung

• ZUR ÜBERRÜFBARKEIT DES BEWERTUNGSBOGENS

• PROBEBENOTUNGEN AN 11 REFERENZFLÄCHEN

• VERTEILUNG ÜBER DAS STADTGEBIET

• GRÖSSE UND QUALITÄT



� Beteiligung der Nutzer… zum Nachweis der Übereinstimmung der Bewertungen

• ZUM VERGLEICH DER ERGEBNISSE DER ARBEITSGRUPPE STADT
MIT DEN ERGEBNISSEN VON KINDERN UND JUGENDLICHEN

• ZWEI GRUPPEN MIT KINDERN BEIDERLEI GESCHLECHTS

• HOHE ÜBEREINSTIMMUNG BEI DEN ERGEBNISSEN



BETEILIGUNG DER NUTZER



� Sozialdaten … als 1 Kriterium zur Ermittlung des Handlungsbedarfs

• SOZIALE SITUATION VON KINDERN UND JUGENDLICHEN 

• WICHTIGE SOZIALINDIKATOREN –





� Bedarfsermittlung …auf der neuen Grundlage m² je Kind

• ES GIBT KEIN EINHEITLICHES BERECHNUNGSVERFAHREN

• NEUER ZIELWERT: QUADRATMETER SPIELFLÄCHE PRO KIND

• BEDARFSRICHTWERT VARRIIERT NACH BEBAUUNGSDICHTE



� In Plänen visualisierte Ergebnisse … 



Darstellung der Benotung am Beispiel Barmen/Loh 



Darstellung der zur 
Umwandlung 
vorgeschlagenen 
Flächen 
am Beispiel Elberfeld 







�11 Spielplätze
�4 Bolzplätze
�Ø Note Spielplätze 3,0
�Ø Note Bolzplätze 2,75
�beste durchschnittliche Bewertung   der     
Spielplätze zusammen mit Elberfeld-West
�beste durchschnittliche Bewertung der 
Bolzplätze zusammen mit Elberfeld und Bolzplätze zusammen mit Elberfeld und 
Elberfeld-West
�Bedarfsdeckung 63 %



PRIORISIERUNG DES HANDLUNGSBEDARFS AUF
QUARTIERSEBENE  

SOZIALDATEN
BEDARFSDECKUNG
BENOTUNG 



� Formelle Spielorte …keine Spielpunkte, keine reinen Skateanlagen, private Anlagen etc.

� Bedarfsplanung …keine Spielleitplanung

� Bewertungsmatrix … 5 stufig  zur qualitativen Bewertung 

� Beteiligung der Nutzer… zum Nachweis der Übereinstimmung der Bewertungen

� Referenzflächen … 11 Flächen zur Probebenotung� Referenzflächen … 11 Flächen zur Probebenotung

� Sozialdaten … als 1 Kriterium zur Ermittlung des Handlungsbedarfs

� Bedarfsermittlung …auf der neuen Grundlage m² je Kind

� In Plänen visualisierte Ergebnisse … 

� Handlungsempfehlungen und Resümee …



FAZIT 

� mit 63 % sehr geringe Bedarfsdeckung
� beste Ø Noten bei KSP und Bolzplätzen
� nur 200.000 € Sanierungsbedarf in Cro.
� bei 8,9 Mio. Gesamtstädtisch
� größter Handlungsbedarf im Bereich der 
TalachseTalachse
� zukünftige Konzentration bei der 
Sanierung von Kinderspielplätzen auf die 
Talachse

Handlungsprioritäten 
Indikatoren:
SOZIALDATEN
BENOTUNG DER SPIELFLÄCHEN
FLÄCHENVERSORGUNG



DANKE !


